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Türkei strebt BRICS-Beitritt an: Neue
Geopolitische Ära beginnt

NATO-Mitglied Türkei reicht offiziell Antrag ein, BRICS
beizutreten, um globale Beziehungen und Handel zu

erweitern.

Die Welt der internationalen Bündnisse und Allianzen ist im
Wandel begriffen, und ein überraschender Schritt hat jüngst für
Schlagzeilen gesorgt. Am Montag hat das NATO-Mitglied Türkei
offiziell den Antrag gestellt, dem BRICS-Bündnis beizutreten. Mit
diesem Schritt zielt die Türkei darauf ab, ihre globale Position zu
stärken und Handelsbeziehungen über ihre traditionellen
westlichen Partner hinaus zu erweitern.

Präsident Recep Tayyip Erdogan hat deutlich gemacht, dass die
Türkei bestrebt ist, eine starke und angesehene Rolle sowohl im
Osten als auch im Westen zu spielen. „Die Türkei kann ein
starkes, wohlhabendes, prestigeträchtiges und effektives Land
werden, wenn sie ihre Beziehungen sowohl zum Osten als auch
zum Westen gleichzeitig verbessert,“ sagte Erdogan unter
Bezugnahme sowohl auf BRICS als auch auf die NATO. „Jede
andere Methode würde der Türkei nicht nützen, sondern ihr
schaden.“

BRICS: Ein Bündnis von Schwellenländern

BRICS, bestehend aus Brasilien, Russland, Indien, China und
Südafrika, ist eine Vereinigung von Schwellenländern, die
gemeinsam eine größere Rolle in der globalen Finanzordnung für
sich beanspruchen. Die Türkei wäre damit das erste NATO-
Mitglied, das sich dieser Gruppe anschließt, was einen



signifikanten geopolitischen Wandel darstellen könnte. 

Erdogan sieht in BRICS ein Bündnis, das die Ansichten und
Bestrebungen der Türkei widerspiegelt. Eines der Hauptziele der
BRICS-Staaten ist es, die Dominanz des US-Dollars zu
überwinden und die Kontrolle über die Finanzwelt vom Westen
zu lösen. Diese Initiative kann tiefgreifende Auswirkungen auf
verschiedene Sektoren in den USA und anderen westlichen
Ländern haben.

Dieser Schritt der Türkei könnte andere Schwellenländer dazu
ermutigen, einen ähnlichen Weg einzuschlagen, um ihre
heimischen Volkswirtschaften zu stärken. Dies erhöht den Druck
auf die Vereinigten Staaten und ihre westlichen Verbündeten, da
immer mehr Länder gegen die globale Finanzkontrolle des
Westens vorgehen.

Geopolitische Auswirkungen und
Zukunftsperspektiven

Das Interesse der Türkei, sich BRICS anzuschließen, kommt zu
einer Zeit, in der die geopolitischen Spannungen steigen und
viele Länder nach Alternativen zu traditionellen Bündnissen
suchen. Entwicklungsländer in Asien, Afrika und Osteuropa
könnten sich an der Türkei ein Beispiel nehmen und versuchen,
durch eine Mitgliedschaft bei BRICS eine stärkere Position
gegenüber der NATO einzunehmen.

Die Entscheidung, die Türkei und möglicherweise andere Länder
in das BRICS-Bündnis aufzunehmen, wird im Konsens getroffen
und auf dem BRICS-Gipfel beschlossen. Der 16. BRICS-Gipfel ist
für die Zeit vom 22. bis 24. Oktober im Kasan-Gebiet in Russland
geplant.
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